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GEMEINDE SITTENSEN 
LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME) 

 

P R O T O K O L L 

 
über die 19. Sitzung des Ausschusses für Planung und Ortsgestaltung  

am Donnerstag, den 15.07.2021 
im Heimathaus, Am Heimathaus 4 in Sittensen  

 
 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Alfred Flacke  

Mitglieder 
Herr Johann Burfeind  
Herr Diedrich Höyns  
Herr Klaus Huhn  
Frau Antje Pauleweit  

Beratende Mitglieder 
Herr Marco Nack  

Gemeindedirektor 
Herr Stefan Miesner  

von der Verwaltung 
Frau Nina Gall  

Protokollführer 
Frau Bettina Müller  
 
 

Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Eike Burfeind  
Herr Thomas Miesner  

Beratende Mitglieder 
Herr Karsten Richter  

zur Beratung hinzugezogen 
Herr Dietmar Keller, Bauhofleiter  

 
 

T a g e s o r d n u n g 

 1   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden  
 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
 3   Feststellung der Tagesordnung  
 4   Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 26.04.2021  
 5   Mitteilungen der Verwaltung  
 6   Bebauungsplan Nr. 56 "Zum Fahnenholz" 

hier: a) Abwägung der während der frühzeitigen Behörden- und 
Bürgerbeteiligung  eingegangenen Stellungnahmen 
 b) Auslegungsbeschluss 

Si/295/2021 

 7   Bebauungsplan Nr. 51 "Neue Ortsmitte-Süd", 1. Änderung 
hier: Festlegung der Änderungsinhalte 

Si/296/2021 
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 8   Bebauungsplan Nr. 38 "Königshofer Heide" 
hier: Antrag auf Änderung | Spielplatz Frankenweg 

Si/297/2021 

 9   Fragen und Anregungen  
 
 

Öffentlicher Teil 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden 
 
Der Vorsitzende, Herr Flacke, eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
 
zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
 
zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.  
 
 
zu 4 Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 26.04.2021 
 
Gegen Form und Inhalt des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 26.04.2021 werden keine 
Einwände erhoben. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
zu 5 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Mitteilungen der Verwaltung werden nicht vorgetragen. 
 
 
zu 6 Bebauungsplan Nr. 56 "Zum Fahnenholz" 

a) Abwägung der während der frühzeitigen Behörden- und Bürgerbeteiligung eingegan-
genen Stellungnahmen 
b) Auslegungsbeschluss                                                                       Vorlage: Si/295/2021 

 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 56 „Zum Fahnenholz“ beinhaltet die Entwicklung eines 
Wohngebietes mit Kindertagesstättenstandort. Zur Sicherung der geordneten städtebaulichen Entwick-
lung werden die nördlich an das Plangebiet angrenzenden genutzten Grundstücke einbezogen. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit wurde durchge-
führt. Der Vorentwurf der Bauleitplanung hat in der Zeit vom 25.02.2021 bis einschließlich 
25.03.2021 öffentlich ausgelegen. Während dieser Beteiligung wurden Stellungnahmen vorgelegt. Die 
vom Planungsbüro MOR GbR vorgenommene Abwägung hat keine Auswirkungen der Stellungnah-
men auf die Planung ergeben.  
 
Frau Gall informiert, dass das Lärmgutachten inkl. Verkehrslärm vorliegt und ein positives Ergebnis 
ausweist. Da vor der Sommerpause keine Sitzungen des Verwaltungsausschusses und Rates stattfin-
den, wird Frau Gall die notwendigen Beschlüsse zur Fortführung des Verfahrens im Umlaufverfahren 
vorbereiten. Die Anwesenden stimmen diesem Vorgehen zu.  
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Herr Höyns geht auf die Einwände von Anwohnern ein, welche in die Abwägung eingeflossen sind. 
Diese beinhalten Anmerkungen zum Standort, Planungshoheit und der Sinnhaftigkeit des Vorhabens. 
Die vom Planungsbüro erarbeitete Abwägung ist stichhaltig. Ein angedrohtes Normenkontrollverfah-
ren gibt nach Ansicht des Bürgermeisters keinen Anlass zur Sorge. Herr Höyns bestätigt, dass es vo-
raussichtlich keine Anliegerbeteiligung der Grundstückseigentümer aus der Alten Dorfstraße für an-
stehende Erschließungsmaßnahmen im Plangebiet geben wird.  
 
Die Eingabeverfasser erhalten das Abwägungsergebnis nach der Beschlussfassung zur Kenntnis.  
 

Beschlussvorschlag: 
a) Der Rat der Gemeinde Sittensen wägt die eingegangenen Stellungnahmen entsprechend der Anla-

ge ab. 
b) Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 56 „Zum Fah-

nenholz“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 4 
Nein: 1 

Enthaltung: -/- 

 
 
zu 7 Bebauungsplan Nr. 51 "Neue Ortsmitte-Süd", 1. Änderung 

hier: Festlegung der Änderungsinhalte                                                Vorlage: Si/296/2021 
 
Über den Antrag auf Änderung der festgelegten Nutzungen wurde in der letzten Ratssitzung infor-
miert, woraufhin der Aufstellungsbeschluss gefasst wurde. Frau Gall erläutert, dass der aktuelle Be-
bauungsplan im genannten Bereich eine Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung „Rathaus“ 
festlegt. Weiterhin sind Nutzungen für soziale und kulturelle Zwecke zulässig. Es ist nun festzulegen, 
welche neuen Nutzungen zukünftig zulässig sein sollen. Frau Gall regt aus städtebaulicher Sicht an, 
hier ein urbanes Gebiet vorzusehen, um den Eigentümern die Nutzung flexibel zu gestalten. Im an-
grenzenden Planungsgebiet hat sich diese Festsetzung positiv entwickelt. 
 
Es wird die Vorgabe für die Versiegelungsflächen diskutiert. Hier sollte man sich nach Ansicht von 
Frau Gall an der Umgebung orientieren. Der Vorsitzende merkt an, dass die bereits vorhandenen Ver-
siegelungen (Parkplätze etc.) Bestandsschutz genießen. Gemeindedirektor Miesner schlägt vor, die 
Vorgaben für den Planer zu vereinbaren, Einzelheiten können im weiteren Verfahren erarbeitet wer-
den. Weiter merkt er an, dass sich das im Antrag angeführte „Wohnen“ auf eine Übernachtungsmög-
lichkeit für Notdienste etc. beschränkt.  
Frau Gall weist darauf hin, dass die Empfehlung des Ausschusses als Auftrag an das Planungsbüro 
gegeben wird, da kurzfristig keine Ratssitzung vorgesehen ist. Die Anwesenden nehmen dieses zu-
stimmend zur Kenntnis. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Planung und Ortsgestaltung beschließt, im Rahmen der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 51 „Neue Ortsmitte-Süd“ die bisherige Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestim-
mung „Rathaus“ als urbanes Gebiet festzusetzen.  
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 5 

Nein: -/- 
Enthaltung: -/- 
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zu 8 Bebauungsplan Nr. 38 "Königshofer Heide" 
hier: Antrag auf Änderung | Spielplatz Frankenweg                            Vorlage: Si/297/2021 

 
Der Bebauungsplan Nr. 38 „Königshofer Heide“ sieht im hinteren Bereich des Frankenweges einen 
Spielplatz vor. Diese Fläche befindet sich allerdings im Privateigentum. Ein Spielplatz wurde bisher 
nicht eingerichtet. Der damalige Erschließungsträger hat sich mittels Vereinbarung verpflichtet, sämt-
liche Flächen entsprechend des Bebauungsplanes herzurichten. Bekanntlich steht der Erschließungs-
träger nicht mehr zur Verfügung, sodass diese Verpflichtung nicht verfolgt werden kann. Einen 
Rechtsnachfolger gibt es nicht. Der Eigentümer beantragt nun, für diese Fläche eine Wohnbebauung 
zu ermöglichen. Eine Änderung des Bebauungsplanes wäre erforderlich.  
 
Nach kurzer Diskussion kommt der Ausschuss überein, den Antragsteller zunächst auf die Rechtskraft 
des Bebauungsplanes zu verweisen und das allgemeine Interesse zu beachten. Die Verwaltung/der 
Bürgermeister werden mit der Gesprächsführung beauftragt. Hierbei ist auch die Kostenübernahme für 
ein Änderungsverfahren zu klären. 
 
 
zu 9 Fragen und Anregungen 
 
Herr Huhn weist darauf hin, dass ein Baum gegenüber des Grundstückes Mittelweg 19 scheinbar ab-
gängig ist und bittet um Prüfung, ob dieser aus Sicherheitsgründen zu entfernen ist.  
 
Nach Einschätzung von Herrn Flacke ist dies die letzte Sitzung des Ausschusses in der laufenden Le-
gislaturperiode. Er geht kurz auf die behandelten Projekte (z.B. Einzelhandelskonzept, Mühlenteich, 
Ortskern, Ausweisung von Neubaugebieten etc.) ein. Gleichzeitig dankt er Frau Gall für die zuverläs-
sige Unterstützung des Ausschusses. 
 
Die Sitzung wird vom Vorsitzenden um 18.53 Uhr geschlossen. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
gez. Flacke    gez. Gall 
Vorsitzender    Fachbereichsleitung 
 

gez. Müller 
Protokollführerin 
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